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Franziskanerinnen Salzkotten

Altenheim St. Franziskus
Beringhausen

Unsere Leistungen
•	 60 Pflegeplätze  

davon 4 eingestreute und 2 solitäre 
Kurzzeitpflegeplätze

•	 5 Gruppen mit je 12 Bewohner/innen

•	 geräumige helle Einzelzimmer (17,5 m²)

•	 personzentrierte Pflege

•	 Fachkräfte mit Zusatzausbildungen 
(Palliativ-Care und weitere)

•	 seelsorgliche Betreuung

•	 Wohnbereiche mit Küche / teilw. Balkon

•	 schmackhafte, gesunde Küche

•	 Kaffeestübchen

•	 Wellnessraum

•	 abwechslungsreiches Programm

•	 Kontakte zum Leben im Ort

•	 eigene Möbel sind möglich
Helft euch gegenseitig 

 in der Liebe!
Mutter M. Clara Pfänder, Gründerin der Franziskanerinnen Salzkotten

Zuhause im Alter



Gestaltung und Lage
Gestaltung und Ambiente sind uns wichtig.  
Die Architektur und Farbgebung unseres Hauses 
fördern das Gefühl von Ruhe und Wohlbefinden. 

Eine angenehme Farbgestaltung nach den  
Vorschlägen des Kuratoriums Deutsche Alten-
hilfe (KDA) wird über natürliches und künstliches 
Licht unterstützt. 

Die Struktur unseres 2010 neu gebauten Alten-
heims kommt den Bedürfnissen nach Rückzug 
und Gemeinschaft entgegen. Ein großer Garten 
lädt ein zu Spaziergängen und gemeinsamen 
Feiern. Als geschlossener Außenbereich ist der 
Garten auch für Demenzkranke nutzbar.

Früher befand sich an dieser Stelle das Erho-
lungshaus der Franziskanerinnen Salzkotten, die 
seit über 100 Jahren in Beringhausen eine Filiale 
haben. 

Altern in Würde

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, alten 
und pflegebedürftigen Menschen in unserem 
Altenheim einen Lebensraum anzubieten, in dem 
Altern in Würde geschieht. Ein Lebensraum, in 
dem Menschen bereit sind, Hilfen zu geben, die 
es ermöglichen, das Alter mit seinen Sonnen- 
und Schattenseiten anzunehmen.

In der demenziellen Veränderung der Personen 
sehen wir eine eigene Lebens- und Wesensäuße-
rung. Wir sehen alle Bewohner/innen als Persön-
lichkeit mit Würde und eigenem Charakter, mit 
vielen verbleibenden Fähigkeiten, aber auch teil-
weisem Verlust der Alltagskompetenzen. Ihrem 
Bedürfnis nach Orientierung und Kontrolle über 
das eigene Leben kommen wir durch Förderung 
ihrer Fähigkeiten und Fertigkeiten nach. 

Unser Angebot schließt seelsorgliche Begleitung 
ausdrücklich mit ein. Dabei beachten und respek-
tieren wir die jeweilige religiöse Überzeugung.

Wir informieren Sie
Die Pflegeversicherung übernimmt bei Pflegebe-
dürftigkeit der Pflegegrade 2 bis 5 einen Anteil 
der pflegebedingten Aufwendungen. In einer 
anerkannten Einrichtung, wie dem Altenheim St. 
Franziskus, übernimmt die Sozialhilfe die Kosten 
für Unterkunft, Verpflegung und Zusatzleistun-
gen, wenn die eigenen Mittel nicht ausreichen. 
Bei einer Anspruchsgrundlage helfen wir Ihnen 
gerne bei der Antragstellung auf Pflegewohngeld. 

Wir bieten auch Kurzzeitpflegeplätze an. Die 
Kurzzeitpflege richtet sich an ältere Menschen, 
die nur für einige Tage oder Wochen Hilfe und 
Betreuung benötigen, zum Beispiel wenn pflegen-
de Angehörige verreist oder erkrankt sind. 

Zu diesen und weiteren Fragen zur Pflege und zu 
unseren Angeboten informieren wir Sie gerne!


